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Donnerstag den 2. December 1830.

vermischte Verlautbarungen
1563. (2) N r . 1715.

E d i c t .
Von dem Bezirks-Gerichte Reifniz wird

hiermit allgemein kund gemacht: Es seye über
Ansuchen des Johann Pcueln vom Markte
Relfniz, in die executive Versteigerung des,
dem Demmic Detuni von ebenda eigerithüm-!
lichen, im Markte Nelfniz, 8uk Consc. N r .
35 liegenden Hauses, sammt dazu gehörigen
Grundstücken, wegen schuldigen 70 ft. 56 »)2 kr.
M . M . c. s. c.) gewilliget, und zur Vor ,
nähme derselben drey Termine, nämlich: der.
erste auf den 18. December l. I . , der zweite
auf den 2ä» Jänner, und der dritte auf den
2 , . Februar k. I . i t t Z i , jedesmal Vormit-
tags um 10 Uhr, im Markte Rclfmz nnt dem
Bevsaye bestimmt worden, daß, wenn ebenbe-
nannte Realität bei der ersten und zwetten
Feilblctungs-Tagsatzung um den Schatzungs-
werch pr. 6 lZ ft. ^0 kr. M . M . oder dar«
über nlcht an Mann gebracht werden könnte,
bei der dritten auch unter demselben hintange-
geben werden wird. >

Bezirks «Gericht Reifniz am 6. Novem-
ber 18Z0,

Z. i b / l . (2)
E d i c t .

Asse Jen?, die an den Verlaß des am 21.
October d. I . zu Sagor verstorbenen Johann
Widmar, aus was immer für einem Rechts-
grunde einen Anspruch zu machen berecktlget
,u seyn glauben, haben selben so gewlß be»
der zu diesem Ende auf den 17. k. M . Decem-
ber, Morgens um y Uhr , in dieser Amtskanz-
lcp bestimmten Tagsatzung anzumelden und ge-
hörig darzuthun/ wldrlgens sie sich die Folgen
des §. 81/z a. b. G . O . selbst zuzuschreiben
haben würden.

Bezirks-Gericht Ponovitsch am 2 ) . N o -
vember i 6 3 o .

F. » ^ z T " ^ ) " " Nr. I942.
E d i c t .

Das vereinte Bezirks » Gericht Radmanns»
dolf hat über Ansuchen der Vormünder der Ignaz
Thomann'schen P u M e n , Anton Thomann, in
die executive Fcilbietung der, dem Thomas Kap«
pus gehörigen, mit dem Pfandrechte belegten, ge-
richtlich auf 325 ss. geschaßten Realitäten, als:
deS 5uk Eonsc. Zahl 20, zu Steinbüchel gelege-
nen Hauses, gegenwältig eine Brandstatt, dann

vierWaldanthcilcn und drei Nagelschmidfiöcken, we>
gen aus dem acrichtlicden Vergleiche vom 9. Au»
gust 1L27, schuldigen />6» st. äo tr. c. 5. c. gewil»
liget, und biem dlci Termine, als: den 24. De«
cember d. I . für den clstcn, den 27. Jänner i63»
für den zweiten, und den 24. Febluar i 83 i
für den dritten, jedesmal Nachmittags von 3 bis
6 Uhr, in I.ncc> Stcinlücdel mit dem Beisatze
anaeordnet, daß, nenn diese Realitäten bei der
ersten oder zrrcitcn Taasayung um oder über den
Schahungkn-crtb an Mann nickt gebracht rrerden
sollten, selde bei der dritten auch unter demselben
hintangegebcn rrerden würden.

hiezu werden Kaufsliebhaber mit dem vor?
geladen, daß der Meistboth sogleich zu Gerichts»
Handen zu erleaen sei?n wird.

Bercintcö BezirlS - Gericht Radmannsdorf am
»2. November iL3o.

^. l5>,4. (2) »6 I . Nr. llHo'.
E d i c t .

Von dem Beziits»Gerichte Kreutberg wird
mittelst gegenwärtigen Edicts, dem derzeit unbc»
sannt rro befindlichen Ioftpl) Zaputer von Wres»
je, und seinen gleichfalls undelannten Vrben erin«
nett : (3s habe Andreas Rock und Georg Worz
von Klein »Gallenderg unterm 6. d. M . wider die
Vbeleute Ursula und Anton Zapudcr von Wresje,
dann ihn Joseph Zapudcr und seine allsällisten
Erden als Mubellöarcn, die .Aaac auf Zuhaltung
des Anfangs des Jahres 1616 über dic'halbhude
zu Wresjc geschlossenen Kaufvertrags, dann auf
Gablung des KaufschiNinqsrcsscs pr. ^00 ft. sammt
4 oja Zinsen seit 2a. April ,823 und Kosten,
ÄNgebrackt, und um die richterliche Hülfe gcde»
ten, worüber die Taa,sayllng auf den 25. Februar
»L3i, Früh um 9 Uhr, bei diesem Gerichte an.
beraumt worden iss. Da nun diesem Bezirks«
Gerichte der Aufenthalt deö Mitbellagten, Iosevh
Zapuder und seinen aNfäsliqen Erben unbelannt
ist, und sie vielleicht aus den t. t. österr. Erd»
landen abwesend seyn tonnten, so hat n-.an ibnen
von Le,te dieses Gerichtes auf ihle Gefabr und
Kosten einen Curator, und zwar in der Person
des Herrn v i - . Ore! von Naibach, aufgestellt, mi t
welchem die angebrachte Rechtssache nacb der be»
stehenden Gerichtsordnung ausgeführt und entschie-
den werden wird. Joseph Zcpuder und seine all«
fälligen Orden werden dcssen zu dem Ende crin.
nert, damit sie allenfalls zu rechter Fcic selbst er.
scheinen, oder inzwischen den ihnen aufgestellten
(Curator, Dr. Orel , die Reä tsbchclfe an die hand
zu geben, oder auch sich selbst einen andern Sack»
waller zu bestellen uno diesem Gerichte namhaft
zu machen, und überhaupt im rechtlichen ordnungs.
mäßigen Wege einzuschreiten wissen werden, im
Widrigen sie sick die aus ihrer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beimessen müßten.

Bezi i tS.Gll icht Kleutderg am 16. Novem»
ber ibZo.
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g. i56Z. (2) V o r l a d u n g s . E d i c t .
Bon der Bezirts-Obrigkeit Herrschaft Pöttand, Neustädtler KreiseS in Kra in , werden

nachbenannte Relrutirungs« Flüchtlinge, dann ohne Paß Abwesende vorgeladen:

N a m e n Z H Wohnort ^ P f a r r Anmerkung

Jacob 3ackner »608 Tschöpplach 2c>! .PöNand Rekrut irungs. Flüchtling.
Stephan Scampfel 1609 Naraitz 3! Tscheinembl detto
Michael Oltermann ^«2 Bresovih 7 PöNano Ohne Pah abwesend.
Michael Wol l ^09 Taderz 6! „ detto
Joseph Maurin löoü hicschdorf »̂  „ detto
Joseph Muchviisch 1604 „ 6> „ detlo
Johann Pöschel «1609 „ 19^ „ dclto
Georg Htaudacher i3io ,» tt^ ^ detto
M'.chael Stert »810 Tornschloß 3o „ detto
Johann Wischal iäo3 „ 49 „ detto
Johann Wischal >«lo „ 56 „ ' detto
Johann Stephan; »äio „ 76 » detto
Marko Ochemitsch lLa5 Oberberg 6 „ detto
Marto Maurin »81« „ 6 „ detto
Mart in MicheNitsch l6o3 „ »» « detto
Michael S te r t »606 Paka 2 „ detto
Marko Maoerle I ̂ 609 „ 3 „ detto
Jacob Waivetitsch »3«» Unterberg 6 „ detto
M a r t i n Gergitsch täa^l Motschilla 3 » detto
Michael Staudacher > »60a „ in ,, detto
Joseph Schmalzel »609 „ .3 « detto
Paul Maur in »Uu6 Vertotsch n „ detto
Joseph Schütte »8,o Altsnmartt 3 „ detto
Mar t» Scheinitsch ^ 0 9 Schmiddorf 3 „ dctto
I r a n INitsch ^607 „ 12 „ detto
Joseph Kurre l6»<> Tschöpplach 4 „ detto
Johann Michellitsch »Üoi „ 10 „ delto
Peter Lackner ^610 Untercraldl 3 „ detto
M a r l i n Pöschel »609 ,. 4 „ dettc
Georg Kurre »ä<»_l Oberradenze <̂  „ dettu
M ichae l Rade ' Loü ., 5 „ detto
Johann RoSmann ^ ^ 0 Unterradenze 2 „ detto
Johann Staudachec '609 „ 1^ „ dtnc
Mathias Fugina '6o5 ,. iß „ detto
Johann Ruppe ^o3 Detschen » „ dettc
Peter Stalzer ^07 Schöpsenlag i> „ detlo
Joseph Stalzer ^607 „ . i „ d.'lcc
Joseph Michellitsch > '610 „ ,0 ,, delto
Mart in Medved ^»o „ »^ « detto
Peter Schütte »2oä „ 22 ,, detto
Mart in Mayerle ^07 Gerdenschlag 7! ,, detto
Mart in Schneller ^ i a Thal 5^ „ dettc
Peter Ionte ' ? ' ° . „ ^ „ detto
Johann Schneller ^ ^ g ., ^ „ tettc
Martin Staudacher ^02 Werth 2̂  „ detto
Michael Etaudacher ^09 ^ 2 „ detto
Mlchael Klobutschar ^o» Berdarze 5, Tschernembl bttto
Mlchael Stephanilsch »^"^ Wuttarey 5 „ detto
Peter Peruschitsch »o°9 Lachina 5̂  „ detto
Peter Yeruschitsch »^« „ 5̂  » delta
Michael KuSma »"ol Sorrenze , ! „ detto
Michael Kuöm» ' ^ 1 » 5 „ detto
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N a m e n - ^ W o h n o r t ^ P f a r r A n m e r k u ' n g

Mathias Butalla ,6«o Glitsch 10 Tschcrnembl Ohne Paß abwesend.
Veorg Lamuth 180, „ ,8 dettg
Stephan Gafperitsch 1L06 Sessa ,5 „ ditto
Stephan Lllovitsch ,8o5 Golleg 10 „ detto
Mathlas Panian ,8«5 Podlog 2 detto
Georg Gracheg ,8c.6 Ierneisdorf 3 „ detto
Georg Slruzel ,806 „ 5 „ detto
Mathias Derschey 1801 „ 9 „ . detto
Peter Ainöl ^ 1610 „ 16 ^ detto
Joseph Plauh 1810 „ .6 „ detto
Michael Derschay 1610 ^ 20 „ detto
Jacob Brunstelle 1810 Mayerle 9 ,, detto
Georg Rom ,6a» „ 25 „ detto
Georg Maurin ,8o5 „ 16 „ detto
Johann Muschitsch 1610! Dragatusch 5 Weinitz detto
Michael Locetitsch ,6o5 „ i5 „ detto
Johann Medosch ,6o, Oderch 3 „ detto
Johann Adam 1807 4 ^ detto
Mathias Fortun >8«3 6 d ^
Johann Staudacder 1^10 , i de«a

Vr°^Ne°""" :«:° » 2° « de«,

^ n ' ^ :^°^ D.b!M 7! Tsch«.nemb. d°<.»

Johann Muschltsch i8«6 ,2 " dct^
Johann Muschitsch .806z ',', ,3 5 t5t3
N/n '^obutschar 2 : ^ ^ « det to '
Georg Pischtur .6.0 ',', ^ j ,̂' ^ l °

»' s < , ? ^ ^ ^ Individuen haben sick binnen zwei Monaten von heute an gerechnet, so aeirri
vor d,cse ^ ' r l S . O b r i g t e i t zu steNen, als sie widrigenS nach oen diehfalis bestehenden Gesehen rrer-

Bezirks'Obrigkeit Polland am 3. November iL3a.

Z. ,5^6. (2) 3lr. i3o<).
C o n v o c a t i o n .

Vom Bezirks « Gerichte zu Sittich werden
hiermit alle Jene, welche de«i Nachlaß des am
27. October »85a ohne Hinterlassung ein«r leht-
wiNigen Anordnung verstorbenen Ioscph I l lauer,
(8llopain) Hübler und Gastlvirth von Raoocken»
dorf, auS was immer für einem Titel anzuspre-
chen gedenken, oder zu selben etwas schulden, zu
der am 16. December ,L3o, Fiüb um 9 Uhr,
in dieser Amtötanzleo bestimmten Herlahabhand«
lungs» und Liquidirungs - Taqsahung mit dem
Anhange vorgeladen, daß Erstere ihre Ansprüche
vorzubringen und rechtsgültig zu erweisen, Letztere
aber ihre Schulden getreu anzugeben haben, wi-
drigens ohne Rücksicht auf Orste're >̂er Verlaß ab»
gehandelt, gegen die Letztern aber im Reclnswe»
ge eingeschritten werden würde.

Sittich am 24' November i62o.

Z. 55/5. (2) N r . 1279.

C o n v o c a t i o n .

Von dem Bezirks-Gerichte zu Sittich
wird hiemit nach Hinscheiden des Herrn I o-.
hann S t e p h a n W o g a t h e y , gewesnun
Inhaber des Guts Wagcnsberg, die G l a u .
b i g e r - C o n v o c a t i o n s - T a g s a t z u n g
auf den 10. December d. I . , Früh um <;
Uhr in der Kanzlei zu Sittich ungeordnet',
bei welcher allfaüige Ansprüche wider diesem
Verlaß so gew,ß anzumelden und auszuwn.
sen sind, widrlgens d»e Wlrkung des §. 614
a. b. G. B . einzutreten hatte.

Sitt ich am i 5 . November i8Zo.
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Z. i563. (3) N r . 97z.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirks-Gerichte Neu-
degg wird anmit bekannt gemacht: Es sey auf
Ansuchen des Mar t in Supvantschnsch von
S o t t l a , in die freywlllige öffentliche Versiei,
gerung der zu ^?ottla bel Neudegg liegenden,
dem Gute Wmkel dienstbaren Realitäten,
sammt den darauf befindlichen Gebäuden , um
den vom Gesuchsseller angegebenen Schatzungs-
werth pr. 253 ft. M . M . , gewllliget worden.

Zu d»esem >3nde wlrd der Tag auf den
10. December i t tZo , Vormittags von 9 bis
12 Uhr »m Orte der Realttät anberaumt,
wozu die Kauflustigen mit dem Anhange vor-
geladen werden, daß die Licilations - Beding»
n'sse bei diesem Bezirks» Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden
können.

Bezirks, Gericht Neudegg am 10. No-

vember i83o.

Z. »55g. (3) Nr . i2»2.
G d i c t.

Vom Bezirks ' Gerichte zu Sittich wild
bekannt gemacht: <ZK sey auf neuerliches An»
suchen des Anton KoNescha von Me lme , gegen
Anton S ä m a n n , Hübler in Elcrjanze, wegen
einer Restfoldelung pr. ,/» ft. sammt Rndang, »n
die Reassumilung t>er, mit hicrolligem Bescheide
vom i . November »629, Nr . " 9 6 bewMigten
Feilbietung der, dem Schuldner gehörigen, zur
Religions -Fondsherrschaft Sittich unter Urb. N r .
i3a dienstbaren, sammt Gebäuden auf 767 ft. 5 kr.
gerichtlich geschätzten hübe, gewiliiget rrorden.

5)Ur Vornahme dieser Versteigerung werden
t ie neuerlichen Tagfahungen auf den »3. Decem-
ber , t t3o, i 3 . Jänner und 1^. Februar , U 3 i ,
jedesmal Vormittags von ,» dis 12 Uhr im Orte
Skcrjanze, mit dem Anhange angeordnet, daß
die zu versteigernde schone hude, rvenn sie bei der
eisten oder zweiten Feilbietung nicht, üder, oder
wenigstens um den gerichtlich erhobenen Echäyungs»
«rerth sollte angedrackt tverden können, bei der
dritten Feilbietung auch unter der Schätzung hint-
ang?g<den werden würde.

Kauflustige lrelden daher zur Erscheinung mit
dcm Versähe eingeladen, daß jeder Licitant vor
dcm Anbote zehn Prozent dcs SchähungöwertheK
als Vadium zu erleqen haben werde.

Fittich am 23. October iL3o.

Z. 1682. (2)

Indem der Gefertigte für das
lhm geschenkte Zutrauen und den Be-
suck) der ̂ . ^. Herren Gäste semen
wärmsten Dank abstattet, gibt er sich

zugleich die Ehre die ergebenste An-
zetge zu machen, daß er Mlt obrigkeit-
licher Bewilligung und mit Geneh-
migung der hochlöbl. Herren S tan-
de, die Traiteurie im Redouten-Ge-
bäude nächst dem S t . Iacobs-Plahe,
übernommen hat, wo in dem neu her-
gestellten und geschmackvoll dekorirrm
Speisesaale nach dem Speise-Tariff
oder nach dem Abonnement, sowohl
um 12 als 2 Uhc. gespeiset werden
kann. Auf Verlangen ist er bereit auch
die Mittagskost zu verschiedenen Prei-
sen in dleWohnungen der 1>. "1'. Her-
ren Gaste zu verabfolgen. Er wird
es sich zur Pflicht machen, durch ei-
ne Auswahl guter und schmackhafter
Speisen, durch eine preiswürdige
Qualität derWeine und prompte Be-
dienung , das ihm bisher geschenkte
Vertrauen für die Zukunft noch mehr
zu rechtfertigen. Zu geneigtem Zuspru-
che empfiehlt sich

A n t o n R a n z e l l y ,
Traiteur im ständischen Ne-

douten- Gebäude.

Z. 1621. (6)

Nohann Dietrich.
k. k. pr lv l l . S a n i t ä t s « und Steingutgeschirre

Fabrikant von Gl'ätz,

hat somit die Ehre allgemein bekannt zu ma-
chen, daß er eine neue Niederlage am Platze
im Laurin'schen Hause eröffnet habe, allwo
sowohl während, als auch ausser den M a r k l s -
zciten, in ganzen Servlcen und einzelnen S t u k -
kcn, ganz weiße und mit verschiedenen Des-
jems gemahlte Geschirre, worunter sich vor-
züglich jene nach englischer Methode , mit
Kupferstichen gezierten, auszeichnen, zu den
möglichst billigen feWsetzten Preisen verkauft
werden. ,,' , ^ .

Ev empfiehlt sich einem verehrten Publi-
cum, und btttet, ihn mit emem zahlreichen Zu-
spruch zu beehren.


